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RINEMA Bülaeh/Zürich. f Seite 11.
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Basel, Rheingasse 35. Telephon 6097.

Kinematographische Aufnahmen jeder Art.|

FILM-TITEL in allen Sprachen. Saubere Ausführung! Schnelle Lieferung!

Kopieren. Entwickeln. Chemische Viragen.

Tagesleistung: 3000 Meter. 1012e Verkauf von Roh-Fflms.

3tmanem, wo hex Joh foeßen feilten ©tngng geßaltens, eine
ig-Ieifsenhe fßracßt. Sie äöänhe waren gteliartig mit metn=
roter Sethe ßegogen, womit hie Begüge her Mößel, hie fef)ö=

nen Srapperien her Q-enfter nnh Siiren nnh her hicfe $ep=
picß im ©inflang ftnithen. Stuf Sifcßen mit eingelegten
Muftern aug Sfalßehelfteinen nnh ©lageren ftanhen nnh
Iccgen allerlei foftßare SHeiniigfeiten aug ©tfenhein, ©oth,
Sifßer, Scßilhpatt nfw. Macßßithungen anherer SD^eiffer=
werfe in Marmor waren ringgwm auf ffjoftamenten amge=
ßracßt. Qn einer ©cfe feinte eine £arfe, an her hie Saiten
gefprnngen waren.

„Sah Spmßol heg jßaitfes", fagte her Quftigrui, auf
hie §arfe heutenh. „Sie arme grau ßat ißrem ©atten ßier
öfter oorgefpiett nnh gefungen!" ©g war nur ein furgeg
©litcf nnh ein langes ©lenlh!

Ser hicfe, wetcßmüttge Major nicfte fenfgenh. Sie Srä=
nen waren ißnt naße, er füllte fieß grengenlog nnßeßagticß.
3uftigrat ÜSinter ßetraeßiete ißn oon her Seite nnh tonnte
fieß troß her eigenen ©rgriffenßeit eineg fpöttifcßen Sögelns
nicßt erwehren, ©r faß ein, haß er fiter eingreifen muffe,
unh fagte, auf gwei iießnftüßle heutenh:

„Seigen wir ung ßier, Major, unh überlegen wir, wag
gn tun! ift."

„Sie' Begräßnigfeierltcßfeiten", ftammefte her Major.
„28ir mtiffen überlegen, wem Sfngetige gu machen, wem ©in=
tahungen gu fenhen ftnh, wer —"

„Siefe Singe tonnen wir getroft meiner £angtei unh
hem Sßerinfpeftor üBerlaffen", unterßracß ifjn her 3uftig=
rat. Xtnfere Sorge muß oor alten Singen itnferm Mün=
hei gewihmet fein/'

„Itnferm Münbel?" wäeherßolte Major oon §enne=
ßerg faffungstog, „ieß ßoffe, feine Berntögengoerßältnifje
ftnh in guter §muh."

„Sag finh fie", erwiiherte her Quftigrat, oerhrießließ
üßer folcßen Stange! an Berftänhntg. Ser Sßerinfpeftor
ift ein ßöcßft intelligenter Sanhmirt unh treu wie ©olh.
Scßon huret) hie Sfntage her Blnmenfelher unh hen Ber=
tauf heg Samens, wooon her Baron gar nießtg wußte, Bat
er jäßrlicß oiefe Saufenhe oerhient."

„QU, ja, Sie waren' ja her Sacßoerwalter hes Barons
nnh muffen hag wiffen", niette her Major. f„Sag Baroer=
mögen muß eßenfatlg groß fein."

„Seßr groß, unh ßat> fieß wäßrenh her Qeit, wo Baron
Suhwtg wie ein ©infieihfer geleßt, foloffaf oermeßri. Qcß
wünfeßte, Sthalfiert ßätte 6 ©efeßwifter, es wäre genug für
fie ha."

„3a, ja", ftimmte her Major gu unh gog fein Safcßew
tueß, um fieß hie Sfuigen gn troefnen. „Ser arme Burfcßel
SBagl fängt man mit ißnt an?"

„Sag wollte icß nun mit Tfßtteü ßefpreeßen!" rief h. Qu-
ftigrat, wie Befreit aufatmenh, hap er hen Major fo weit
geßraeßt „Man fann ißn pier nicßt allein Iäffen."

„Ohein, nein, hag tonnen Wir nkßt", ftimmte her Ma=
jor leßßaft gu; hantt fügte er fleinlaut Bei:

„Slßer er ift hoef) fo lange Bier gewefen?"
„Um fo hringenher ift eg geBoten, ißn fortgugeßen, ha

cg noeß .Qett ift", erwiderte jeßr ernft her Qfufttgrat.
„Sie Seute feßeinen Slfralßert feßr anßängficp gu fein",

fagte her iüiajor.
„Unh- ßaBen aüen ©runh hagu, henn er ift ein

fing oon pücfjft fieBengwürhigem SSefen", ftimmte 3nftig=
rat SBinter wiehernnt ein, „er fott aßer in aßfeßßarer 3eit
ifjr -öerr fein, ha ift eg hocf> nießt ftattßaft, hop er oon ifjnen
wie ein ^inh oergogen wirh."

Ser Major nicfte.
Sttof für ein paar Qaßre fort oon fyinfenftäht. Sinh

Sie hamit einoerfta^nhen, §err Major.
(Sortfefcung folgt.)

OQC5o
öerfdjteßettes.

000
— ©iite neue fyiftwSenfatton. Surg oor öerausgaße

hiefer Kummer erfaßren wir oon her Belegung heg neue=
ften Senfationsfifmeg „©aßtria" hureß hie Scßweigerifcße
g-ifmgefellfcßaft, Sireftion ©. jyrangog in ©enf. Ser neue
3itm, oon weteßem hie feßweigerifeßen Sinoßefißer hureß
einige Sfngeigen itt oorfiegenhem Blatte gum erftenmafe
näßeres erfaßren, foff in feiner 2frt, wie üßerßaupt in
©röße nnh Sfugftattung eingigartig unh fonfurrengfos
fein. Dtocß nie wurhe in feßenher 'ißßotograpßie aueß nur
äßnließes erreicht. her näcßften Stusgaße heg „Sinema"
werben wir ausfüßrfießer harauf gurücffommen unh in
einer her fofgenhen Bumern hie Befcßreißung haoon ßrin=
gen. 3mjrterhia fotjnt eg fieß feßon ßeitte mit her genanw
ten ©efefffeßaft in näßere Unferßanhlungeü gu treten, um
fieß has erfte Borfitßrungsrecßt naeß ©rfeßeinen gn fießern.

ßtojeffions-ftoßlen
0 Sager Oon Spegiatmarfen für Sinn.

• 1008j SelegenheitSfäufe:

| Uppatafe, Scansfocmec,
J 3ußeßötöcti.
A Qrtftattatton ganger ©inrießturtgen.

• Hetiatatticen aller Suffeine, eigene Spejialnietlft..
W Sabettofe 2tu§jiißrungen 5J5rima iReferengert J
| ffi. ©Utefünft, Sng., 3iiricf| 5, §einricßftr. 80. *
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